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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
20.04.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193   
27.04.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052 
 
Donnerstag, 21.04.2016 
Apotheke, Owingen, Tel.: 07551/6 66 68 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/70 21   
Freitag, 22.04.2016 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/94 47 77 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9 52 32 30   
Samstag, 23.04.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/84 00 
Die Obere Apotheke, Stockach,
Tel.: 07771/23 49   
Sonntag, 24.04.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/6 33 29 
Physikats-Apotheke, Wald, Hohenz., 
Tel.: 07578/9 21 20   
Montag, 25.04.2016 
Apotheke im Rosenhof Tel.: 07544/9 11 51 
Kur-Apotheke Überlingen Tel.: 07551/6 31 91 
Dienstag, 26.04.2016 
Markgrälich Badische Hof-Apotheke, Salem 
Tel.: 07553/2 66 
See-Apotheke, Ludwigshafen,
Tel.: 07773/9 37 95 80   
Mittwoch, 27.04.2016 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/9 12 20 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/6 22 09   
Donnerstag, 28.04.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/9 34 90 
Neue Apotheke, Meersburg, Tel.: 07532/61 93 
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 
Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Meersburg
Klosterkeller 
Freitag, 22. April 2016 

Das Kinomobil zeigt 
14.30 Uhr    3 Euro 

Großes Kino für kleine und ebenso für 
große Menschen 

Dtl./Schweiz 2015  106 Min.  FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 7 Jahre 

Prädikat: Besonders wertvoll 

Heidi 
Die glücklichsten Tage ihrer Kindheit verbringt Heidi zusammen mit 
ihrem Großvater, dem Almöhi, in einer einfachen Holzhütte in den 
Bergen. Zusammen mit dem Geissenpeter hütet sie die Ziegen des 
Almöhi. Doch die unbeschwerte Zeit endet jäh, als Heidi von ihrer 
Tante Dete nach Frankfurt gebracht wird, wo sie in der Familie des 
Herrn Sesemann untergebracht wird. Heidi soll die Spielgefährtin für 
die im Rollstuhl sitzende Tochter Klara geben und unter der Aufsicht 
des strengen Kindermädchens Fräulein Rottenmeier lesen und 
schreiben lernen. Zwar freundet sich Heidi schnell mit Klara an, ihre 
Sehnsucht nach den geliebten Bergen und ihrem Großvater wird 
dadurch aber nicht geringer… 

Überwältigend schön, mit fantastischen 
Bildern 

Deutschland / Österr./ Schweiz 2012 
Länge: 91 Min. FSK: o. A. 

17.00 Uhr     3 Euro 
In Kooperation mit dem Vegetarierbund Meersburg

More than Honey 
Eines der wichtigsten Naturwunder unserer Erde schwebt in 
höchster Gefahr: die Honigbiene. Das fleißigste aller Tiere, das 
verlässlich von Blüte zu Blüte fliegt, verschwindet langsam. Es ist 
ein mysteriöses Sterben, das weltweit mit Sorge beobachtet wird. 
Denn ein Leben ohne die Biene ist undenkbar. Sie ist die große 
Ernährerin der Menschen. MORE THAN HONEY entführt uns in 
das faszinierende Universum der Biene. Mit spektakulären Auf-
nahmen öffnet er dabei den Blick auf eine Welt jenseits von Blüte 
und Honig, die man nicht so schnell vergisst. 

20.00 Uhr     4 Euro 

Ein wichtiger Beitrag zum Thema Flucht 
und Migration  

Ch./Dtl./Irak 2015  Länge: 96 Min. 
FSK.: ab 12 Jahre 

Publikumspreis Berlinale 2015 

Iraqi Odyssey 
Anhand seiner eigenen Familie, die aus ihrem Heimatland vertrieben 
worden ist und sich daraufhin über die ganze Welt verstreut hat, 
erschafft der irakische Filmemacher Samir, eine Hommage an sein 
Herkunftsland. In den 1950er- und 1960er-Jahren war der Irak ein 
moderner Staat mit einer blühenden Gesellschaft. Doch Diktatur, 
Besetzung, Terror und enttäuschte Hoffnungen auf Demokratie 
haben das Land bis heute gezeichnet. Wie konnte es soweit kom-
men? Mit Hilfe seiner Familienmitglieder versucht der Filmemacher 
eine Antwort auf diese Frage zu finden. Eine Gelegenheit zur Ausei-
nandersetzung mit einem brandaktuellen Thema, das hier mit ange-
nehmer und niemals unangemessener Leichtigkeit behandelt wird. 

Lese-Club-Meersburg 
 
Der „Lese-Club-Meersburg“  startet wieder. 
  

Die Auftaktveranstaltung in der Stadtbücherei Meersburg 
indet am

Samstag, 23.04.2016, um 11:00 Uhr 
statt 
  
Wir werden euch eine Vielzahl von neuen,  schö-
nen und spannenden Büchern vorstellen. 

  
Mitmachen können alle, die Spaß am Lesen haben und neu-
gierig sind auf vielfältige Leseabenteuer. 
  
Was der „Lese-Club-Meersburg“  noch bietet, erfahrt ihr bei 
der Anmeldung! 
  

Kirchstr. 4 * 88709 Meersburg * 
Mail:  buecherei@meersburg.de * Tel. 07532/440266-265 

     

 

 

 

 

                                           

       
      
 

 

 

 
 

Die Auftaktveranstaltung in d 

 

           

 

 

 

 

 

Flohmarkt 
mit Kafee und Kuchenverkauf 

  
Am Samstag, den 23. April 2016 

indet von 9.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 
ein Flohmarkt mit Kafee- und Kuchenverkauf 
in der Dr. Zimmermannstraße 4 in Meersburg 

zu Gunsten „Weihnachten im Schuhkarton“ statt. 
  

Veranstalter sind die neuen Sammelstellenleiter von Meersburg 
– 

Familie Bosch-Schrapp (07532-49 56 332) 
  

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Kennenlernen.  
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Maibaumstellen 

Ab 10.00 Uhr:  Frühschoppen  

11.00 Uhr:   Maibaumstellen  

Es spielen die „ Schimmelbühler“   
 

Mittagessen: Salatteller und Gutes vom Grill 

& Kaffee und Kuchen 
. 

Auf dem Rathausplatz 

- Bei schlechter Witterung im Gemeindesaal - 

 

 

 

 

           Für die Kinder fährt der Haslach-Express  

          und es wird eine Hüpfburg aufgebaut  

 

Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale Stetten freut sich über Ihren Besuch 

 
Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 

03. März bis 01. Mai 2016 
Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 

NeuSEHland –  
Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
„Farbe bewegt“ 
Künstlerinnengruppe 

Isa Barlak, Esther Wenger,  
Sabine Müller, Aunchun Hirling 

01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
 

Neues Schloss 
08. - 29. April 2016, 09:30 – 18.00 Uhr 

„SO GESEHEN“ 
51 ausgewählte Werke eines 2015 von der 

Landespsychiatrie Baden-Württemberg 
durchgeführten Kunstwettbewerbs 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 
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Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zum Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt täglich zum Be-
such ein.  
Öfnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letz-
ter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
(ohne Führung). Alle 36 Räume sind ein-
gerichtet und beschriftet. Der Streifzug 
führt durch Dürnitz, Palas, Burgküche, 
Brunnenstube, Wafenhalle, Rittersaal, 
Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggar-
ten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit den Dagobertsturm zu be-
steigen. Dies erfolgt in Begleitung eines 
Burg-Mitarbeiters und beginnt täglich 
ab 10:00 Uhr alle 30 Minuten zur vollen 
und halben Stunde. Vom Turm mit sei-
nem alten Gebälk kann man den wunder-
schönen Blick über die Stadt und den See 
genießen. Gruppen sollten sich aus Grün-
den der Koordination vorher anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem 
großzügigen Barocksaal.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 
 
 
 

 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
Samstag, 18. Juni 2016 
20:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Samstag, 24.09.2016 
20:00 Uhr 
19:50 Uhr 
 
Samstag, 29.10.2016 
20.00 Uhr 
Montag, 26.12.2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 2016 
20:00 Uhr 
 
Mittwoch, 03. August 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 

 
Im Land der Trolle und Feen 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
Barockkonzert mit dem Ensemble raccato 
Countertenor, Blockflöte, Barockchello, Cembalo 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammerkonzert mit dem Pacific Quartet Vienna 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammermusikabend mit dem Duo Viennese und 
der Pianistin Dunja Robotti  
VVK: 19,00 €  / ermäßigt 17,00 € 
Neu: Einführung über „Werke von Bach“ 
Kammermusikabend mit dem Meccore String Quartet 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“ 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

   Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten
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Droste-Literaturtage vom 05.05. bis 08.05.2016  
 
 
Eine Veranstaltungsreihe der Stadt Meersburg, die jährlich im Mai zu Ehren der Dichterin 
Annette von Droste-Hülshof stattindet. 

Do 5. Mai (Christi Himmelfahrt), 
20.00 Uhr  
 
Burg Meersburg | Renaissancesaal 
„WENN ICH AN EINEM SCHÖNEN TAG“
DER DROSTE POETRY SLAM 
Junge Poetinnen und Poeten slammen um die Gunst des Publikums 

Mit „anrührenden Seelenbildern, ironischkämpferischer Gesell-
schaftskritik, gewürzt mit einer Prise Humor“ (Schwäbische Zeitung) 
überzeugte die erste Ausgabe dieser Pop Version der beliebten 
Wort-Revue im Rahmen der Meersburger Droste-Literaturtage 2015. 
Und alle waren sich einig, hätte es vor 200 Jahren schon einen Po-
etry-Slam gegeben, Annette wäre dabei gewesen. Kämpften 2015 
allerdings sechs Frauen allein um die Gunst des Publikums müssen 
sie sich in diesem Jahr auch männlichen Konkurrenten stellen. Am 
Ende entscheiden jedoch einzig die Qualität der Texte und natürlich 
das Publikum über Siegerin oder Sieger. 
Eintritt: € 6,–
www.meersburg.de
  
Samstag, 7. Mai, 13.00 Uhr
Fürstenhäusle Meersburg 
AUF DEN SPUREN DER DROSTE 
In dieser Führung geht es auf den Spuren der „Droste“ durch Meers-
burg. Gedichte und Texte der Dichterin sind dort zu hören, wo sie 
entstanden sind und man erlebt die Orte, über die sie schreibt. Wo 
war das „Museum“, in dem die Droste im „Morgenblatt“ die Fortset-
zung der „Judenbuche“ verfolgte? Laufend ergeben sich überra-
schende Einblicke in das Leben der Dichterin in Meersburg – und in 
den Meersburger Alltag vor 150 Jahren. 
Eintritt: € 8,–/ mit Bürger- oder Gästekarte € 6,50
Dauer: ca. 2 Stunden, Trefpunkt: Meersburg Tourismus, Kirchstr. 4 

Samstag, 7. Mai, 20.00 Uhr
Burg Meersburg | Renaissancesaal 
LUFTHOLEN   
Musikalische Lesung mit Oliver Wnuk und Tobias Bücklein 
 
 

 
Ein Roman, der einem manchmal den Atem nimmt – über ei-
nen, der die Liebe vor sich sieht, aber nicht weiß, wie er sie 
packen soll. Zutiefst berührend, stürmisch und radikal er-
zählt „Luftholen“ die Geschichte von Josch, dem Schwimm-
meister, dem nur noch eines bleibt: seine zweite Chance. 

Der Autor Oliver Wnuk ist in Konstanz aufgewachsen und hat sich 
mittlerweile als facettenreicher Schauspieler etabliert. Einem brei-
ten Publikum ist er u. a. durch seinen komödiantischen Büromufel 
in „Stromberg“, die Kommissare in den TV Reihen „Nord Nord Mord“ 
oder „K3-Kripo Hamburg“ bekannt. Seit mehreren Jahren schreibt 
er auch für den Rundfunk, fürs Theater und verfasst Songtexte. 

Der Musiker Tobias Bücklein ist ebenfalls in Konstanz aufgewachsen 
und erobert u. a. als Entertainer mit seiner „Inseldenker-Show“ ein Pu-
blikum zu Lande und zu Wasser. Alfred Biolek, Günther Oettinger, Mi-
chael Groß, Lea Linster, Anita und Alexandra Hofmann sowie Margot 
Käßmann (25.6.2016) u. v. m. waren bereits zu Gast. Im vergangenen 
Jahr entwickelte er exklusiv für die Drostepreis Verleihung den „El-
fenbeintalk“ eine Porträtshow, die die Preisträgerinnen in Bückleins 
einzigartiger Mischung aus Gespräch, Show und Musik vorstellte. 
Für die Droste-Literaturtage haben die beiden Ausnahmekünstler 
ein neues Programm erarbeitet, das Poesie und Musik, Wort und Ton 
auf zauberhafte Weise vereinbart. 
Eintritt: € 12,– / erm. € 10,-
www.meersburg.de 
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Sonntag, 8. Mai, 11.00 Uhr
Vineum Bodensee | Dachstuhl  
IM LAND DER TROLLE UND FEEN 
Nordische Geschichten und Musik für Kinder ab 6 Jahren 

TRIO MEDIÆVAL: Anna Maria Friman, Gesang/Hardangeriedel, Linn 
Andrea Fuglseth, Gesang | Berit Opheim, Gesang, REGINA FELBER, 
Bearbeitung/Schauspiel/Erzählung 
NEU: ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodensee-
festivals und der Droste-Literaturtage für Kinder. Als Sitzkissenkon-
zert im neuen Veranstaltungsraum, dem Dachstuhl des VINEUM Bo-
densee. 
 
  
Rund um die alten Geschichten und Sagen aus den nordischen 
Ländern dreht sich das Kinderkonzert des Trio Mediæval. Die seit 
fünfhundert Jahren übertragenen Volkslieder und mittelalterlichen 
Balladen handeln von Trollen, Feen, Rittern und Prinzessinnen. Zwi-
schen den Liedern werden die Geschichten auf abwechslungsreiche 
und mitreißende Weise von der Schauspielerin Regina Felber erzählt 
und erklärt. Als besonderes Highlight ist ein außergewöhnliches Ins-
trument zu hören: die Hardangeriedel. Sie ist das norwegische Nati-
onalinstrument und kann mit einer Geige verglichen werden. 
Eintritt: 
VVK Erw. € 9,- / Kinder € 5,- €* 
AK Erw. € 10,- / Kinder € 6,- €* 
Familienkarte: 15,- € 
www.meersburg.de   

  
Sonntag 8. Mai, 20.00 Uhr
Neues Schloss, Spiegelsaal  
ANTTI SIIRALA, KLAVIER 
  
Ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodenseefesti-
vals und der Droste-Literaturtage. 

  
Ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodenseefestivals und der Droste-
Literaturtage. 

 

Antti Siirala gewann 1997 als jüngster Preisträger der Geschichte den Wiener Beethoven-
Wettbewerb. Sein Meersburger Programm beginnt der Ausnahmepianist mit der sechsten der 
„Englischen Suiten“ von Johann Sebastian Bach. Der irreführende Titel rührt daher, dass ein 
vornehmer Engländer die Stücke bestellt haben soll. Wie Beethoven traditionsreichen 
Gattungen neue Aspekte abgewann, das zeigt seine vorletzte Klaviersonate op. 110. Man 
vermutet, dass der Komponist im Finale seine Genesung nach schwerer Krankheit dargestellt 
hat. „Eigentlich interessiert mich das Klavier nicht, denn es kann nicht singen“, sagte Jean 
Sibelius einmal. Doch warum hätte er für ein Instrument, das er nicht mochte, mehr als 150 
Werke schreiben sollen, da runter so originelle wie die „Zehn Klavierstücke“ op. 58? Robert 
Schumann schrieb seine „Davidsbündlertänze“ als Liebesgabe für seine Braut Clara, zugleich 
aber als musikalisches Manifest: Der „Davidsbund“ war eine imaginäre, von ihm erfundene 
Vereinigung fortschrittlicher Künstler, die sich gegen seichte Modekompositionen und 
oberflächliches Virtuosentum wandte. 

Eintritt:  
VVK € 23,- / erm. € 21,-*  
AK €25,- / erm. € 23,-*  
 

KARTENVORVERKAUF:  
Gästeinformation Kirchstr. 4, 88709 Meersburg  
Tel +49 75 32-440-400 Fax +49 75 32-440-4040  
info@meersburg.de  
Online-Tickets: www.meersburg.de und *Reservix-Vorverkaufsstellen 

Bitte haben Sie Verständnis, dass reservierte Karten eine halbe Stunde vor Konzertbeginn 
wieder in den Verkauf gehen.  
- Änderungen vorbehalten - 

VERANSTALTUNGSORTE:  
Neues Schloss Meersburg, Schlossplatz 12, 88709 Meersburg 
Die Meersburg, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte, Vorburggasse 11, 
88709 Meersburg 

Information und Organisation 
Stadt Meersburg – Abteilung Kultur und Museum  
Christine Johner, Gisela Barth  
Vorburggasse 13, 88709 Meersburg  
Tel +49 7532-440-260  
kulturamt@meersburg.de 

Antti Siirala gewann 1997 als jüngster Preisträger der Geschichte 
den Wiener Beethoven-Wettbewerb. Sein Meersburger Programm 
beginnt der Ausnahmepianist mit der sechsten der „Englischen Sui-
ten“ von Johann Sebastian Bach. Der irreführende Titel rührt daher, 
dass ein vornehmer Engländer die Stücke bestellt haben soll. Wie 
Beethoven traditionsreichen Gattungen neue Aspekte abgewann, 
das zeigt seine vorletzte Klaviersonate op. 110. Man vermutet, dass 
der Komponist im Finale seine Genesung nach schwerer Krankheit 
dargestellt hat. „Eigentlich interessiert mich das Klavier nicht, denn 
es kann nicht singen“, sagte Jean Sibelius einmal. Doch warum hät-
te er für ein Instrument, das er nicht mochte, mehr als 150 Werke 
schreiben sollen, da runter so originelle wie die „Zehn Klavierstü-
cke“ op. 58? Robert Schumann schrieb seine „Davidsbündlertänze“ 
als Liebesgabe für seine Braut Clara, zugleich aber als musikalisches 
Manifest: Der „Davidsbund“ war eine imaginäre, von ihm erfundene 
Vereinigung fortschrittlicher Künstler, die sich gegen seichte Mode-
kompositionen und oberlächliches Virtuosentum wandte. 

Eintritt: 
VVK € 23,- / erm. € 21,-* 
AK €25,- / erm. € 23,-* 
 

KARTENVORVERKAUF: 
Gästeinformation Kirchstr. 4, 88709 Meersburg 
Tel +49 75 32-440-400 Fax +49 75 32-440-4040 
info@meersburg.de 
Online-Tickets: www.meersburg.de und
*Reservix-Vorverkaufsstellen 

Bitte haben Sie Verständnis, dass reservierte Karten eine hal-
be Stunde vor Konzertbeginn wieder in den Verkauf gehen. 
- Änderungen vorbehalten - 

VERANSTALTUNGSORTE: 
Neues Schloss Meersburg, Schlossplatz 12, 88709 Meersburg 
Die Meersburg, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte, 
Vorburggasse 11, 
88709 Meersburg 

Information und Organisation 
Stadt Meersburg – Abteilung Kultur und Museum 
Christine Johner, Gisela Barth 
Vorburggasse 13, 88709 Meersburg 
Tel +49 7532-440-260 
kulturamt@meersburg.de 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus

Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 CDU-Fraktionsvorsitzender 

Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöfnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
1. Halbjahr 2016 

  
26. April  GR 
03. Mai  GR 
17. Mai  AUT 
24. Mai  GR 
14. Juni  GR 
21. Juni  AUT 
05. Juli  GR 
19. Juli  AUT 
26. Juli  GR   

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

21. April 
Irmgard Romboy 

95.Geburtstag 
 

22. April 
Gerardo Maggio Vattervi 

85.Geburtstag 
 

23. April 
Jaroslava Marosiova 

70.Geburtstag 
 

24. April 
Helga Hüttmann 
80. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 

und wünscht alles Gute. 
 

Sitzung des Stiftungsrates 
des Spitalfonds Meersburg 
Am Dienstag, 26. April 2016, 19.15 Uhr 
indet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine öfentliche Sitzung des Stiftungsra-
tes des Spitalfonds Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung: 
1.   Beratung und Beschlussfassung 

über den Haushaltsplan 2016 des 
Spitalfonds Meersburg  

     
2.   Ausübung des Wahlrechts nach  

§ 62 VI GemHVO: Verzicht auf den 
Ansatz geleisteter Investitionszu-
schüsse in der Eröfnungsbilanz 
zum 01.01.2019  

     
3.  Annahme von Spenden  
     
4.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die öfentliche Sitzung 
vom 16.02.2016  

     
5.  Berichte der Verwaltung  
     
6.  Anfragen des Stiftungsrates  
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
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Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Geänderter  
Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt 
  
Nachstehend die geänderten Redakti-
onsschlusszeiten für die Ausgabe 
des Mitteilungsblattes in der 18., 20. und 
21. Kalenderwoche 2016. 
  
Ausgabe 18/2016 am 04.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 28.04.2016, 12.00 Uhr 
  
Ausgabe 20/2016 am 19.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 12.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Ausgabe 21/2016 am 25.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 19.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 

 
 

Verschönerungsverein  
Meersburg e. V. und Kinder-
garten Meersburg im Dr. Zim-
mermann Stift 
  
Ein schönes Frühlingsereignis erfreute die 
66 Bewohner des Dr. Zimmermann Stiftes 
am vergangenen Donnerstag. Der Verschö-
nerungsverein Meersburg e. V., vertreten 
durch Michael Schülke, Horst und Paulina 
Schneider, Paul Schupp u. a. kamen mit ei-
nen jungen Apfelbaum ins Stift, um mit 15 
Vorschulkindern des Kindergartens Meers-
burg im Beisein von 66 Bewohnern des Stif-
tes zu planzen. Ein wunderschöner Platz 
direkt neben dem Hasen- und Meerschwein-
chengehege war gleich gefunden. 
  
Sehr emsig halfen die Kinder den beiden 
Gärtnermeistern Paul Schupp und Horst 
Schneider den jungen Baum fachmännisch 
einzuplanzen, anzugießen und mit einen 
Pfahl zu stützen. 
  
Besondere Freude bescherten die Kinder 
den Bewohnern des Stiftes mit Frühlingsge-
dichten und Singspielen und der Übergabe 
einer Frühlingsblume an jeden Bewohner. 
  
Bürgermeister Herr Dr. Martin Brütsch als 
Stiftungsratsvorsitzender bedankte sich 
beim Verschönerungsverein e. V., den Kin-
dern samt Erzieherinnen und den beiden 
Gärtnermeistern und lud alle zur Stärkung 
zu einem zweiten Frühstück ins Stift ein. 
  
  

 
 

Ausbau des Breitbandnetzes s 
owie des Erdgasnetzes in Riedetsweiler 
In der vergangenen Woche hat in Riedetsweiler eine Informationsveranstaltung stattge-
funden in der die Grundstückseigentümer über den bevorstehenden Ausbau des Breit-
bandnetzes und den Ausbau des Erdgasnetzes unterrichtet wurden. 
  
Mit der Baumaßnahme der Verlegung der Hauptleitungen für das Breitband und das Erd-
gas wird Mitte der Kalenderwoche 16 begonnen, so dass die Fertigstellung dieser Leitun-
gen noch vor den Pingstfeiertagen geplant ist. Nach den Pingstschulferien werden dann 
die einzelnen Hausanschlüsse durchgeführt. 
  
Die Ausführungstermine der Hausanschlüsse und der einzelnen Ausbaustrecken werden 
abschnittsweise mit den jeweiligen Hauseigentümern und Mietern mit der Bauleitung 
und der ausführenden Firma besprochen sowie vom Bauamt koordiniert. 
  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Engesser mit der Telefonummer 440-183 
oder über die E-Mail engesser@meersburg.de. 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 26. April 2016,  indet im 
Anschluss an die Stiftungsratssitzung, 
im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesord-
nung: 
  
1.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöfentlicher Sitzung  
2.   Vorstellung der Aufgaben des DRK - 

Ortsvereins Meersburg  
3.   Bebauungsplan der Innenentwick-

lung „Allmendweg Erweiterung“mit 
örtlicher Bauvorschrift im beschleu-
nigten Verfahren- Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen 
und Beschluss übererneute Ofen-
lage  

4.   Bebauungsplanverfahren „Am Ro-
senhag“- Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen und Be-
schluss überdie erneute Ofenlage

5.   Bebauungsplanverfahren „Am Ro-
senhag“- Verlängerung der Gel-
tungsdauer der Satzung über die 
Veränderungssperre  

6.   Erneuerung und Ausbau der Was-
serversorgungsleitung im Zuge 
des Breitbandnetzausbaus: 
- Arbeitsvergabe  

7.   Bebauung Daisendorfer Straße 39 
für die Unterbringung von Asylbe-
werbern

 -  Festlegung der Vergabekriterien
 -  Beschluss über die funktionale 

Ausschreibung  
8.   Beschluss über die Vergabe der 

Stromkonzession  
9.   Annahme von Spenden  
10.   Vorzeitiges Ausscheiden von 
 Frau Stadträtin Annette Brunke-
 Kullik aus dem Gemeinderat  
11.   Feststellung von Herrn Peter Weis-

shaar als Nachrücker für Stadträti-
nAnnette Brunke-Kullik in den Ge-
meinderat  

12.   Anerkennung der Sitzungsnie-
derschriften über die öfentlichen 
Sitzungenvom 01.12.2015 und 
22.03.2016  

13.  Berichte der Verwaltung  
14.  Anfragen des Gemeinderates  
     
  
Im Anschluss an die öfentliche Sit-
zung des Gemeinderates indet die 
Verabschiedung von Frau Stadträtin 
Brunke-Kullik statt. 
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 



Donnerstag, den 21. April 2016

11

 
 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (. Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt insbesondere in den Sommermonaten ein beliebtes 
Urlaubs- und Ausflugsziel mit vielen kulturellen Angeboten. 
 
Am .. eröffnet das VINEUM Bodensee als neu restauriertes Kulturdenkmal mit 
Museums-, Ausstellungs- und Veranstaltungsbetrieb in Meersburg. Daher suchen wir ab 
.. zunächst befristet auf drei Jahre 
 

Mitarbeiter/innen für den  
Museumsdienst im VINEUM 

 
Es handelt sich um eine Stelle mit einem ganzjährigen Beschäftigungsumfang von rund  
 Stunden pro Woche und um zwei Stellen mit einem ganzjährigen Beschäftigungsumfang 
von je rund  Stunden pro Woche. Dabei werden in den Sommermonaten Mehrarbeitszeiten 
aufgebaut, die dann im Winter wieder abgebaut werden. Bei einer ganzjährig bezahlten 
Arbeitszeit von  h/Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober  
, h/Woche und von November bis März durchschnittlich  h/Woche. Bei einer ganzjährig 
bezahlten Arbeitszeit von  h/Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober 
 h/Woche und von November bis März durchschnittlich  h/Woche. Der tarifliche 
Urlaubsanspruch wird dabei in den Wintermonaten (November bis März) abgebaut.  
 
Ihre Aufgaben: 
- Aufsichtsführung in den Ausstellungen  
- Betreuung des Kassendienstes 
- Besucherbetreuung 
- Betreuung des Museumsshops 
- Mithilfe bei Veranstaltungen  
 
Wir erwarten:  
- hohes Maß an Dienstleistungsorientierung 
- freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes Auftreten 
- Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Kulturaffinität 
- Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten 

 
Wir bieten: 
- eine Bezahlung nach EG  TVöD 
- ein zunächst auf drei Jahre befristetes ganzjähriges Beschäftigungsverhältnis auf der 

Grundlage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Angabe Ihres gewünschten Beschäftigungsumfangs ( Stunden/Woche oder  
 Stunden/Woche) bis zum .. an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach , 
 Meersburg.  
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und Museum“ (Tel.: /-) 
wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  



Die Stadt Meersburg (. Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt 
insbesondere in den Sommermonaten ein beliebtes Urlaubs- 
und Ausl ugsziel mit vielen kulturellen Angeboten.

Am .. eröf net das VINEUM Bodensee als neu restau-
riertes Kulturdenkmal mit Museums-, Ausstellungs- und Veran-
staltungsbetrieb in Meersburg. Daher suchen wir ab .. 
zunächst befristet auf drei Jahre

Mitarbeiter/innen für den
Museumsdienst im VINEUM

Es handelt sich um eine Stelle mit einem ganzjährigen Beschäfti-
gungsumfang von rund  Stunden pro Woche und um zwei Stel-
len mit einem ganzjährigen Beschäftigungsumfangb von je rund 
 Stunden pro Woche. Dabei werden in den Sommermonaten 
Mehrarbeitszeiten aufgebaut, die dann im Winter wieder abge-
baut werden. Bei einer ganzjährig bezahlten Arbeitszeit von  h/
Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober
, h/Woche und von November bis März durchschnittlich 
 h/Woche. Bei einer ganzjährig bezahlten Arbeitszeit von  h/
Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober 
 h/Woche und von November bis März durchschnittlich  h/
Woche. Der taril iche Urlaubsanspruch wird dabei in den Winter-
monaten (November bis März) abgebaut.

Ihre Aufgaben:
- Aufsichtsführung in den Ausstellungen
- Betreuung des Kassendienstes
- Besucherbetreuung
- Betreuung des Museumsshops
- Mithilfe bei Veranstaltungen

Wir erwarten:
- hohes Maß an Dienstleistungsorientierung
-  freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes 

Auftreten
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Kulturai  nität
- Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten

Wir bieten:
- eine Bezahlung nach EG  TVöD
-  ein zunächst auf drei Jahre befristetes ganzjähriges Beschäfti-

gungsverhältnis auf der Grundlage des Tarifvertrages für den 
öf entlichen Dienst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung mit Angabe Ihres gewünschten Beschäf-
tigungsumfangs ( Stunden/Woche oder  Stunden/Woche) 
bis zum .. an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 
,  Meersburg.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und 
Museum“ (Tel.: /-) wenden.

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.

 
 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (. Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt insbesondere in den Sommermonaten ein beliebtes 
Urlaubs- und Ausflugsziel mit vielen kulturellen Angeboten. 
 
Am .. eröffnet das VINEUM Bodensee als neu restauriertes Kulturdenkmal mit 
Museums-, Ausstellungs- und Veranstaltungsbetrieb in Meersburg. Daher suchen wir ab 
.. zunächst befristet auf drei Jahre 
 

Mitarbeiter/innen für den  
Museumsdienst im VINEUM 

 
Es handelt sich um eine Stelle mit einem ganzjährigen Beschäftigungsumfang von rund  
 Stunden pro Woche und um zwei Stellen mit einem ganzjährigen Beschäftigungsumfang 
von je rund  Stunden pro Woche. Dabei werden in den Sommermonaten Mehrarbeitszeiten 
aufgebaut, die dann im Winter wieder abgebaut werden. Bei einer ganzjährig bezahlten 
Arbeitszeit von  h/Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober  
, h/Woche und von November bis März durchschnittlich  h/Woche. Bei einer ganzjährig 
bezahlten Arbeitszeit von  h/Woche beträgt die tatsächliche Arbeitszeit von April bis Oktober 
 h/Woche und von November bis März durchschnittlich  h/Woche. Der tarifliche 
Urlaubsanspruch wird dabei in den Wintermonaten (November bis März) abgebaut.  
 
Ihre Aufgaben: 
- Aufsichtsführung in den Ausstellungen  
- Betreuung des Kassendienstes 
- Besucherbetreuung 
- Betreuung des Museumsshops 
- Mithilfe bei Veranstaltungen  
 
Wir erwarten:  
- hohes Maß an Dienstleistungsorientierung 
- freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes Auftreten 
- Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Kulturaffinität 
- Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten 

 
Wir bieten: 
- eine Bezahlung nach EG  TVöD 
- ein zunächst auf drei Jahre befristetes ganzjähriges Beschäftigungsverhältnis auf der 

Grundlage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Angabe Ihres gewünschten Beschäftigungsumfangs ( Stunden/Woche oder  
 Stunden/Woche) bis zum .. an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach , 
 Meersburg.  
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und Museum“ (Tel.: /-) 
wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  



Die Stadt Meersburg (. Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt 
insbesondere in den Sommermonaten ein beliebtes Urlaubs- 
und Ausl ugsziel mit vielen kulturellen Angeboten.

Am .. eröf net das VINEUM Bodensee als neu restaurier-
tes Kulturdenkmal mit Museums-, Ausstellungs- und Veranstal-
tungsbetrieb in Meersburg. Für den Betrieb suchen wir 

Aushilfskräfte im VINEUM als Minijob

Ihre Aufgaben:
- Aufsichtsführung in den Ausstellungen
- Besucherbetreuung
- Mithilfe bei Veranstaltungen
-  Kurzfristiger Einsatz bei Sonderveranstaltungen sowie in 

Vertretungsfällen

Wir erwarten:
- hohes Maß an Dienstleistungsorientierung
-  freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes 

Auftreten
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Kulturai  nität
- Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten

Wir bieten:
-  Stellen als saisonal befristete Aushilfskräfte (Sommer 

und Winter)
-  wöchentliche Arbeitszeit von , Stunden (zwei halbe Tage) 

sowie weitere Einsätze nach Bedarf
-  kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis (Minijob) mit 

einem Stundenlohn von , € pro Stunde
- interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung bis zum .. an die Stadtverwal-
tung Meersburg, Postfach ,  Meersburg.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und 
Museum“ (Tel.: /-) wenden.

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz 
der Wochenmarkt abgehalten.
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Grundstück zu verpachten 
Die Stadt Meersburg hat das Grundstück Flst. Nr. 844, Gewann Hundsrücken neu zu ver-
pachten.   

Das Grundstück hat eine Größe von 751 qm. Es handelt es sich um Grünland mit Streu-
obstbestand. Der Pachtpreis beträgt 16,-- Euro/Jahr. 
  
Interessenten wenden sich bitte an die Abteilung Standesamt und Liegenschaften, Frau 
Kutter (Tel. 07532/440-110, Mail: kutter@meersburg.de), Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
  
Die Bewerbungsfrist endet am 29. April 2016. 

Aufruf zur „Seeputzete“ am 22.04.2016 um 8.30 Uhr 

Sehr geehrte Helferinnen und Helfer, liebe Schülerinnen und Schüler der Sommertal Schule,   

da unsere Seeputzete am vergangenen Freitag buchstäblich ins Wasser gefallen ist, ist unser neuer Haupteinsatztag Freitag, der 22.04.2016. 
Trefpunkt zur Seeputzete ist der Pausenhof der Sommertalschule um 08.30 Uhr. 

Die Helferinnen und Helfer werden hiermit gebeten, sich an diesem Tag um 8.3o Uhr mit Arbeitsgeräten (Rechen, Körben oder Eimern) 
und geeigneter Arbeitskleidung (Gummistiefel, Handschuhe usw.) an dieser Stelle einzuinden und nach Anweisung der Einsatzleitung 
in den vorgesehenen Bereichen Unrat, Laub, Papier, Büchsen, Flaschen usw. zu sammeln und an die hierfür bestimmten Depots oder auf 
Fahrzeuge zu schafen. 
  
Zur Teilnahme sind alle Jugendlichen und Erwachsenen, Schulen, Naturfreunde, Wassersportler, alle Vereine und Gewerbetreibende, kurz 
alle, die mithelfen wollen, aufgerufen, damit Meersburg sich seinen Gästen und Besuchern wieder „aufgeräumt und sauber“ präsentieren 
kann. Die Aktion endet ca. 11.00 – 11.30 Uhr. 
  
Organisation dieser Reinigungsaktion obliegt den Mitarbeitern des Gemeindevollzugsdienstes der Stadt Meersburg, Abteilung 
Bürgerbüro und Ordnung  Tel. 440 – 113. 
  
Wir würden uns freuen, möglichst viele Helferinnen und Helfer bei dieser Aktion begrüßen zu dürfen. 
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 
Marktplatz 1
88709 Meersburg

Informationsveranstaltung 
der Deutschen  
Rentenversicherung 

Die Deutsche Rentenversicherung führt 
im Monat Mai eine Vortragsreihe zu ver-
schiedenen Themen aus dem Gebiet der 
gesetzlichen Rentenversicherung durch. 
  
Die Vortragsveranstaltungen inden je-
weils in Friedrichshafen, Eugenstr. 41, 
1.OG (Zi. 47) statt. 
  
Die Vorträge beginnen jeweils um 16.30 
Uhr. 
  
Folgende Vorträge sind geplant: 
  
03.05.2016  Frauen und Renten – wie 

bin ich abgesichert? 
10.05.2016  Rente & Steuern, was 

muss ich wissen? 
18.05.2016  Todesfall: Versorgt über 

den Partner 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
  
Tel: 0751/8808-0 
Fax: 0751/8808-190 
e-mail: regio.rv@drv-bw.de 
  
im Regionalzentrum Ravensburg an. 
Die Informationsveranstaltungen kön-
nen von jedermann besucht werden und 
sind selbstverständlich kostenlos. 
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Neues in unserer Filmkiste. 

Fack ju Goehte 2 
Der Spaß geht weiter. 
  
James Bond - Spectre 
Agentenilm mit Daniel Graig und Christof 
Waltz 
  
8 Namen für die Liebe 
Heiter bis schräge Lovestory mit viel Witz 
  
Steve Jobs 
„Michael Fassbender ist grandios.“ 
  
Der Marsianer rettet Mark Watney 
Matt Damon begeistert in diesem Science-
-Fiction-Abenteuer 
  

Täterätää! –Die Kirche bleibt im Dorf 2 
Komödie 
  
Ich und Kaminski 
Literaturveilmung mit Daniel Brühl 
  
Railway man – Die Liebe seines Lebens 
Mit Colin Firth und Nicole Kidman 
  
45 Years 
Ein Film über die Liebe jenseits der Flitter-
wochen 
  
Learning to drive – Fahrstunden fürs Le-
ben 
„Ein Plädoyer für den Mut neue Herausfor-
derungen anzunehmen.“ 
Mit Ben Kingsley und Patricia Clarkson 
  
Black or white 
„Kevin Costner war nie besser.“ 
  

Straigth outta compton 
Ein Biopic über die „World`s Most Dangerous 
Group“, 
die eine soziale Revolution entfachte, deren 
Feuer bis heute brennt. 
  
Man lernt nie aus 
„Ein witzige, warmherzige Komödie.“ 
Mit Robert de Niro und Anne Hathaway 
  
Taxi Teheran 
Ein Dokumentarilm 
Wechselnde Fahrgäste erzählen was sie um-
treibt. 
  
Tribute von Panem – Mockingjay- Teil 2 
  
Disney – Alles steht Kopf 
„Animation-Hit über die Psyche der 11jähri-
gen Riley.“ 
 

Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine:  
Gelber Sack: Bezirk A  21.04.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  22.04.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 21.04.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 22.04.2016 
Papiermüll: Bezirk A  26.04.2016 
Papiermüll: Bezirk B  27.04.2016 
Biomüll: Bezirk A  28.04.2016 
Biomüll: Bezirk B  29.042016 
   
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de.   

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr   

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-

zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

 
Suche: 
 
•	 Gartenschlauch, Schulranzen für 

Jungs, Schulmäppchen, Teppiche ca. 
3 x 4 m, Gartengeräte, Schlafzimmer-
schrank, Couchtisch mit Glasplatte 
 Tel.: 26 19

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Winter, Tel. 07532/440-118, Fax: 07532/440-5118, 
    E-Mail: winter@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Winter  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Aktionen und Events  
im April 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-

na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  
25.04.2016 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten 
„Wenik-Aufguss“ um 21.00 Uhr. 
  

Schon mal vormerken: Die Freibadsaison 
startet am 10. Mai 2016! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
  
 

Veranstaltungen  
Von 21. bis 27. April 2016 

Freitag, 22. April 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Heidi“ Großes Kino für kleine und ebenso 
für große Menschen 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„More than Honey“ Überwältigend schön, 
mit fantastischen Bildern 
19:00 Uhr Öfentliche Weinprobe im 
Staatsweingut Meersburg  mit Kellerfüh-
rung. Die Weinprobe indet im Kelterhaus 
statt. Tref punkt: Früchte brunnen vor dem 
Weinverkauf des Staatswein guts. Kosten: 
15,00 €, erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats-
weingut oder in der  Gäste information 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Iraqi Odyssey“  Ein wichtiger Beitrag zum 
Thema Flucht und Migration 
  
Samstag, 23. April 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 

ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
  
Sonntag, 24. April 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
  
Dienstag, 26. April 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schif möglich. Trefpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos. 
  
Mittwoch, 27. April 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 

oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
  
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud. 3,50€ 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation   
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertag  geschlossen
  
Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 

Neue Spielgruppe am Freitag 
  
In den Räumen des Familientrefs tummeln 
sich künftig die Kinder in der neuen Spiel-
gruppe „Krümelmonster“ mit ihren Eltern. 
Die Kinder sind 2014 geboren. Die Spiel-
gruppenleitung übernimmt Nadine Beisch. 
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 
07532-3327082. 
  
  

Datum  Café im Tref mit den folgenden 
Themen

   (weitere Infos - siehe Ofenes Café 
unter ständige Angebote) 

   Thema	von	9.30	–	11.30	Uhr
	 	 Ansprechpartnerin:
	 	 Bettina	Schmitt-Stolba   
19.04.  Alltag	mit	(Klein-)	Kindern	–	müssen	

Machtkämpfe	 sein?	 Antworten	 für	
ein	friedlicheres	Zusammenleben

26.04.  Leseratten,	 Bücherwürmer	 –	 wie	
fördere	ich	bei	meinem	Kind	die	Lust	
auf	Lesen?  

03.05   Von	der	Windel	auf´s	Töpfchen	–	wie	
gelingt	 das	 Sauberwerden	 ohne	
Streß?  

10.05.  Positive	 Erziehung:	 konsequent,	
aber	 trotzdem	 liebevoll	 erziehen	 –	
wie	geht	das?  

17.05  KEIN	CAFE	im	TREFF:	
	 	 Pingstferien  
24.05.  Alltagstipps	 mit	 kleinen	 Kindern	 –	

wie	meistern	wir	die	vielen	täglichen	
Stresssituationen?  

31.05.  Wieviel	 unbeschwerte	 Kindheit	
braucht	 ein	 Kind?	 Von	 der	 spieleri-
schen	 Förderung	 hin	 zu	Druck	 und	
Überforderung!  

07.06.  Kindergeburtstag	feiern	ohne	Stress	
und	hohe	Kosten	  

14.06.  Ist	mein	Kind	eben	sehr	lebhaft	oder	
schon	hyperaktiv?	
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	 	 	Vom	Umgang	mit	sehr	bewegungs-
freudigen	Kindern

21.06   Mut	zum	NEIN	–	wie	 lernen	Kinder,	
Grenzen	zu	akzeptieren?  

28.06.  Gehorsam?	Selbständigkeit?	Diszip-
lin?	Welche	Werte	und	Normen	prä-
gen	die	heutige	Erziehung,	was	soll	
in	meiner	Familie	gelten?  

  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-

Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-
lientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  
Freitags von 10.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Krümelmonster (Jahrgang 2014) 
Freitags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Nadine Beisch - Tel. 
3327087 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 

Deutschland spielt Tennis & 
Three o‘ clock Event 
  
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte, 
  
die neue Saison wurde am 10.04.2016 bei 
herrlichem Sonnenschein mit einem kleinen 
Turnier eröfnet. Wir hatten alle viel Spaß 
dabei. 
  
Die mittlerweile etablierte Aktion 
„DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS“ indet 
2016 zum 10. Mal statt. Der bundesweite 
Tennis-Aktionstag erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit. Diesen wollen wir ge-
meinsam mit unseren Mitgliedern und an-
deren Tennisinteressierten verbringen, um 
die Angebote des Meersburger Tennisclubs 
vorzustellen und für diesen Sport zu wer-
ben.Wir freuen uns auf alle Tennisinteres-
sierten, insbesondere Kids und Jugendliche, 
die den Sport gerne erlernen möchten. Ma-
chen Sie Gebrauch von unserer50 %-Rabat-
taktion auf den Mitgliedsbeitrag 2016 - es 
lohnt sich!Sport, Spiel und Spaß zusammen 
mit netten Leuten erwarten Sie!  
  
Gleichzeitig wird das beliebte Three o‘ clock 
Event (immer am 1. Sonntag im Monat) 
stattinden. Dieses Jahr ist das Motto „Gril-
len, was das Zeug hält“. 
  
Geplant ist eine kleine Stärkung bei Kafee 
und Kuchen. Wie immer freuen wir uns über 
Kuchenspenden. 
Für die Planung der Grillaktion - bitte bis 
27.04.2016 kurze Info an mich - 
Tel. 07532 47065 (AB), Mobil 0151 12755158 
oder in die Liste im Clubhaus eintragen. 
  
Wann: 1. Mai 2016, 13 Uhr 
   „Deutschland spielt Tennis“ & 

„Three o‘ clock Event“ 
  
Wo:   Tennisanlage im Sommertal, 

Meersburg 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
MTC Meersburg e. V. 
Patricia Gallé-Moßmann 
Eventmanagerin / 2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 

Saison-2016 hat begonnen  
Der MTC-Meersburg hat am Sonntag, 10. 
April seine Outdoor-Saison eröfnet. Der 
Einladung der Vorstandsschaft sind mehr 
als 30 spielende Mitglieder und annähernd 
weitere 20 Freunde des Vereins gefolgt. 
Nach einer Begrüßungsansprache des 1. 
Vorsitzenden Peter Köstlinger an die Mitglie-
der mit Ausblick auf die anstehende Saison 
und deren Event- und Spielhöhepunkte (So., 
23.4.16/13.00 Uhr ROMMEE-Pokal-Plausch-
turnier in Romanshorn, So., 1.5.2016/13.00 
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Uhr „50%-Aktionstag“. An diesem Tag kön-
nen Neumitglieder die Hälfte des Mitglieds-
gbeitrages einsparen), konnten nach einem 
gemeinsamen Secco die 
5 Sandplätze freigegeben werden.  
Gemeinsam durch den Sportwart Markus 
Moßmann und Rainer Walz wurden die 
Spielermischungen für die sechs Runden im 
Plauschturnier erstellt. Während einer ge-
meinsamen Kaf eepause wurde der Tennis-
platzbaui rma ROGG aus dem Allgäu sowie 
Hubert Reichle aus Illmensee für die Platzre-
novierung gedankt. Weiter überreichte der 
Präsident seinem Vorstandsteam („Bauherrn 
und verantwortlicher Architekt“ Markus 
Mossmann, Patricia Gallé-Mossmann, Gabi 
Piller, Marlis Bernard) für die Arbeit bei der 
Komplettrenovierung der beiden Umklei-
dekabinen im Untergeschoss je ein kleines 
Weinpräsent. Der Club der schon seit eini-
gen Jahren für dieses Bauprojekt Finanzmit-
tel angespart hat, gab immerhin einen im 
unteren 5-stelligen Bereich bei ndlichen Eu-
robetrag aus. Die Mitglieder waren von den 
Umbaumaßnahmen sichtlich beeindruckt. 
Das traumhafte wolkenlose Frühsom-
merwetter ermöglichte ein gemeinsames 
Plauschspiel bis zum Sonnenuntergang. 

 

Maiwanderung 
Hallo Ihr Glonke, 
  
bald ist wieder der 1. Mai und unsere tra-
ditionelle Wanderung steht an. Dieses Mal 
tref en wir uns um 11 Uhr am Obertor. 
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus nach 
Bermatingen und laufen dann über Ahau-
sen und Baitenhausen nach Riedetsweiler 
zum Hof est beim Weingut Geiger.  
  
Wie immer sind nicht nur alle Glonke, son-
dern auch Familie & Freunde herzlich zum 
Mitwandern eingeladen. Bei Fragen einfach 
bei mir melden. 
  
Viele Grüße  
Boris Mattes 
 
 
 

Erste-Hilfe-Auf rischung bei 
der Segel-Kameradschaft 
Stabile Seitenlage, Herzdruckmassage oder 
Mund-zu-Mund-Beatmung, einige Mitglie-
der der Segel-Kameradschaft wissen nach 
diesem Kurs wieder, was in einem Notfall 
zu tun ist. Beginnend mit dem richtigen 
Absetzen eines Notrufes wurden unter der 
fachlichen Anleitung von Frau Sonntag vom 

DRK Salem längst vergessene Handgrif e 
und Techniken geübt, um bei Bedarf rich-
tig helfen zu können. Deutlich wurde: Zeit 
ist kostbar, Zeit ist leben. Unter diesem Ge-
sichtspunkt kam auch ein Dei brillator zum 
Einsatz. 
  
Die Segler waren von der kurzweiligen, 
sachlichen aber dennoch humorvollen Art 
der Unterweisung begeistert und planen 
eine Fortsetzung mit anderen Themen-
schwerpunkten. 
  
Jörg Thenhausen  
  
Alle Veranstaltungen der Segel-Kamerad-
schaft sind zu i nden unter 
www.skm-meersburg.de 

 
 
 

  

Einladung zum Senioren-
Kaf eenachmittag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kaf eenachmittag i ndet am 

Donnerstag, 28.04.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshof -
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
i nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Abteilung Turnen
RSG Baden - Württembergische Meister-
schaften Gerätei nale 2016  
am 02./03.04.16 in Ötlingen 
  
Nachdem sich am 19. Und 20.03.2016 drei 
Mädchen des TuS Meersburg in Lahr für die 
Baden-Württembergischen Meisterschaf-
ten im Gerätei nale 2016 der Rhythmischen 
Sportgymnastik qualii zierten, fuhren diese 
nun am 02./03.04.2016 nach Ötlingen. 
  
Melina Hamzic, Johanna Häußler und Anas-
tasiya Bobrova hatten die Ehre, unseren 
Sportverein TuS Meersburg, bei den Baden 
- Württembergischen Meisterschaften zu 
präsentieren und ihre Plätze zu verteidigen. 
Melina  hatte sich mit den Handgeräten Seil 
und Reifen qualii ziert, Anastasiya und Jo-
hanna mit den Handgeräten Seil, Reifen, Ball 
und Band. 
  
Melina turnte in der Jugendwettkampf-
klasse gegen 13 Mädchen aus 5 anderen 
Vereinen  wie TSG Tübingen, TV Lahr, SSC 
Karlsruhe, MTV 1843 Stuttgart, TG 1859 

Im	Vordergrund	knieend	Mitte	Sportwart	Markus	Mossmann,	links	Präsident	Peter	Köstlinger	und	rechts	
Mitglied	Herr	Ivo
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Schwenningen. Mit Seil belegte sie den 13. 
Platz und mit Reifen den 7. Platz. 
Johanna turnte in der Freiwettkampfklas-
se gegen 9 Mädchen aus der Gundelinger 
Turnerschaft, TV Lahr, SSC Karlsruhe und 
TSG Tübingen. Mit Seilkür belegte sie den 5. 
Platz, mit Reifen den 4. und mit Ball den 7. 
Anastasiya startete in der Meisterklasse 
gegen zwei Mädchen aus TV Bretten und 
Schmieden. Sie belegte mit drei Küren (Rei-
fen, Ball und Band) den 3.Platz und mit Keu-
len den 2. 
  
Wir gratulieren ganz herzlich unseren Mäd-
chen und wünschen ihnen viel Erfolg und 
Glück bei ihren weiteren Wettkämpfen. 
  
  

 
  

Jugend-Wettkämpfe Gerättur-
nen in Gottmadingen am 17. 
April 2016: 
Medaillen für die Meersburger Turnerin-
nen 
  
Die jüngste Mannschaft in diesem Wett-
kampf belegte mit nur 0,6 Punkten Abstand 
zu Platz 2 den dritten Platz im Gerätevier-
kampf des WK 5 (P4-P6) und sicherte sich 
damit einen Treppchenplatz. Katharina 
Häußler, Yasmin Kalayci, Lea Piosik, Joana 
Steiger und Mailin Drenkard turnten erst-
mals an zwei Geräten (Boden, Balken) die 
höchste Schwierigkeit (P6) und alle Turne-
rinnen zeigten ihre Übungen fast fehlerfrei. 
Am Sprung und Reck turnten die Meersbur-
gerinnen mit P5 die etwas leichteren Übun-
gen und erhielten dafür ebenfalls sehr gute 
Bewertungen. Lucy Augustiniak konnte ver-
letzungsbedingt leider nicht mitturnen. Bes-
te Meersburger Turnerin war Joana Steiger 
mit 57,75 Punkten, gefolgt von Lea Piosik 
mit 57,30 Punkten und Katharina Häußler 
mit 56,85 Punkten, die auch am Boden mit 
14,80 Punkten die höchste Gerätwertung 

der Meersburgerinnen erturnte. Wir gratulieren den Mädels zu ihrer guten Leistung. 

(	v.l.n.r)	Yasmin	Kalayci,	Lea	Piosik,	Katharina	Häußler,	Joana	Steiger,	Mailin	Drenkard,	Lucy	Augustiniak

Siegerehrung:	Medaillen	und	Urkunden	für	TuS	Meersburg
 

Abteilung Fußball
Spfr. Ittendorf-Ahausen – 
TuS Meersburg I  3:3 (1:1) 
Torschützen: A. Dreher (30.); Ch. Meyer (80.); 
B. Stett (90.) 
Zum ersten Auswärtsspiel in der Rückrunde 
trat der TuS Meersburg zum Lokalderby bei 
den Spfr. Ittendorf-Ahausen an. Von Beginn 
an nahmen die Gastgeber das Zepter in die 
Hand und kamen zu guten Abschlussmög-
lichkeiten. Die Meersburger machten sich 
das Leben durch eigene Abspielfehler und 
andere Unzulänglichkeiten selbst schwer. 
Die erste Chance für den TuS hatte G. Kai-
ser, der von B. Stett freigespielt wurde und 
knapp verzog. Doch kurz darauf folgte der 
Rückschlag für den TuS. Ein Mittelfeldspieler 
der Gastgeber konnte in der 25. Minute un-
bedrängt durch die Mitte angreifen und aus 
12 Metern abschließen. Den Schuss konnte 
Torhüter J. Bieger gerade noch abwehren, 
doch beim Nachschuss aus 5 Metern war er 
machtlos. In der 30. Minute kam der TuS al-
lerdings schon wieder zum Ausgleich. Nach 
einer Ecke konnten die Gastgeber den Ball 
nicht richtig klären, und A. Dreher konnte 
souverän aus 10 Metern zum 1:1 abschlie-
ßen. Die Gastgeber blieben allerdings wei-

terhin spielbestimmend und hatten noch 
zwei gute Chancen, die in letzter Sekunde 
von der Meersburger Abwehr verhindert 
werden konnten. 
In der zweiten Halbzeit gingen die Gastge-
ber dann in der 55. Minute verdient in Füh-
rung: Im Anschluss an einen Eckball der Bur-
genstädter wurde der Ball nicht konsequent 
geklärt, stattdessen ein gegnerischer An-
greifer angeschossen, der den Ball zu einem 
mitlaufenden Stürmer weiterleitete, und 
dieser den Ball aus 10 Metern verwandelte. 
Im Anschluss schaften es die Meersburger 
wiederum nicht, weitere Chancen zu kreie-
ren, und die Gastgeber blieben dominant. 
So war das Tor zum 3:1 in der 73. Minute nur 
eine Frage der Zeit. Ein Hofnungsschimmer 
für den TuS war das Tor zum 3:2 in der 80. Mi-
nute: Ch. Meyer verwandelte einen Freistoß 
aus 25 Metern über die Mauer hinweg lach 
in die untere linke Ecke. Dem TuS gelang es 
aber weiterhin nicht, klare Chancen heraus 
zuspielen, und die Gastgeber vergaben vier 
klare Konterchancen kläglich. In der Nach-
spielzeit gelang dem TuS dann doch noch 
der an sich unverdiente Ausgleich. Ein Frei-
stoß von Ch. Meyer ließ der Torhüter nur ab-
klatschen, B. Stett reagierte am schnellsten 
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und verwandelte aus 5 Metern. Im Anschluss 
hatte R. Fitz sogar noch die Möglichkeit, den 
Siegtrefer zu erzielen. Fazit: Insgesamt die 
schlechteste Saisonleistung, die mit einem 
unverdienten Punktgewinn belohnt wurde. 
Für das nächste Spiel gilt es für jeden Spieler, 
wieder an die gezeigten Leistungen der Hin-
runde anzuknüpfen, um sich für Hinspielnie-
derlage gegen den FC RW Salem II zu revan-
chieren, und die drei Punkte im Sommertal 
zu behalten. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Keller! 
  
Spfr. Ittendorf-Ahausen – 
TuS Meersburg I  3:3 (1:1) 
Torschützen: C. Tassone (13.; 26.; 65.); C. Me-
nafra (32.); F. Özlen (62.; 85); S. Mannino (77.) 
In ihrem ersten Spiel nach der Winterpause 
musste zweite Mannschaft des TuS Meers-
burg am frühen Sonntagmorgen auswärts 
bei der auf dem vorletzten Tabellenplatz 
rangierenden Reserve der SG Sipplingen/
Hödingen antreten. Die Gastgeber hatten 
sich mit einer 3:4 Heimniederlage gegen 
den FC Uhldingen II in die Winterpause 
verabschiedet, die sie auf dem vorletzten 
Tabellenplatz verbrachten. Die Reserve des 
TuS hingegen hatte die Tabellenführung mit 
zwei Siegen in Folge verteidigt. Nach der et-
was holprigen Vorbereitung galt es aus Sicht 
der Burgenstädter, zum Rückrundenauftakt 
wieder mannschaftlich geschlossen aufzu-
treten, um das Ergebnis ungefährdeter als 
den 2:1 Sieg aus dem Hinspiel gestalten zu 
können. 
Nach der fehlenden Vorbereitung und dem 
überraschendem Trainerwechsel war es 
vor Spielbeginn ein großes Rätsel, wie die 
Mannschaft wohl auftreten würde. Neben 
T. Kaya fehlten auch T. Yilmaz und B. Lom-
bardo. Dafür rückte der nun spielberechtige 
C. Menafra sowie M. Friedrich (eine weitere 
Unterstützung aus der AH Mannschaft) in 
die Mannschaft ein. Zwei kurzfristige Absa-
gen musste Trainer S. Egle zusätzlich noch 
verkraften. 
Von Beginn an dominierte der TuS das Spiel, 
hatte mehr Ballbesitz und die gefährliche-
ren Aktionen. Ob das nun an der Spielstär-
ke unserer Mannschaft lag, oder an der 
spielschwachen Leistung der Heimelf, sei 
an dieser Stelle dahin gestellt. Zu diesem 
Zeitpunkt sicherlich ersteres. Nach zwei ver-
gebenen Großchancen war es dann in der 
13. Minute soweit: Nach einer hohen Her-
eingabe von S. Mannino staubte C. Tassone 
vor dem Torwart ab und machte das 1:0. Nur 
wenige Minuten später scheiterte C. Menaf-
ra in einer eins gegen eins Situation am geg-
nerischen Torwart. In der 26. Minute spielte 
A. Heler den Ball auf den aufgerückten J. 
Kühl, der sah den freistehenden C. Tassone, 
der den Ball gekonnt annehmen und aus 18 
Metern in das rechte untere Eck einschieben 
konnte - 2:0. Aufgrund der Chancenvertei-
lung eine verdiente Führung. Kurz danach 
vergab der Gastgeber wohl seine größte 
Chance im Spiel, als einer der Stürmer den 
Ball aus 3 Metern über das leere Tor schoss. 
In der 32. Minute eroberte das Meersburger 
Mittelfeld den Ball, E. Ersoy baute das Spiel 
über C. Tassone auf, der wiederum bedien-
te C. Menafra, der sich auf der linken Seite 
durchsetzte und dem Torwart keine Chance 

ließ: 3:0. So ging es auch in die Halbzeit. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte plätscherte 
das Spiel zunächst vor sich hin, bis der Re-
serve des TuS in der 56. Minute ein Elfmeter 
zugesprochen wurde. C. Tassone vergab 
(auf unrühmliche Weise) diese Großchance. 
Im Gegenzug kassierten die Burgenstädter 
beinahe das 1:3, als sich J. Kühl alleine ge-
gen drei Sipplinger behaupten musste. Die 
Chancen der Gäste wurden meist durch die 
gut aufgelegte Verteidigung oder Torhüter 
T. Gratwohl vereitelt. In der 58. Minute trafen 
die Gäste dann doch noch und bestraften 
die Nachlässigkeit der Meersburger. Nur vier 
Minuten später zeigte der Schiedsrichter 
erneut auf den Punkt. Diesmal versenkte F. 
Özlen den Ball im Netz - 1:4. Wieder nur zwei 
Minuten später ein Strafstoß für den Gegner. 
E. Ersoy wurde im eigenen Strafstoß gelegt, 
iel auf den Ball, jedoch blieb der Pif für 
das Foul aus. Stattdessen gab es einen Han-
delfmeter - 2:4. Sofort nach Wiederanpif 
spielte A. Mannino den Ball steil auf F. Özlen, 
der legte die Kugel quer auf C. Tassone, der 
wiederum den Torwart mit einem Lupfer 
schlecht aussehen ließ - 2:5. Damit war das 
Spiel gelaufen, die Reserve der SG Sipplin-
gen/Hödingen konnte nichts nennenswer-
tes mehr entgegensetzen. In der 77. Minute 
erobert der erneut laufstarke E. Ersoy den 
Ball im Mittelfeld und bediente S. Mannino 
im Zentrum. Dieser drehte sich und schlenz-
te die Kugel ins rechte Eck ein, unhaltbar für 
den Torwart. Den Schlusspunkt wiederum 
setzte erneut Ferit Özlen. Nach einem lan-
gen Eckball spielte C. Menafra diese zurück 
ins Zentrum auf den freistehenden F. Özlen, 
der aus kurzes Distanz nur noch einschieben 
musste. 
Fazit: Ein verdienter Auswärtssieg, der aber 
die eigenen Schwächen von Meersburgs 
Zweiter klar aufzeigte. Glückwunsch auf je-
den Fall an Trainer S. Egle, sowie der Mann-
schaft für die drei Punkte. Vielen Dank an 
Spielberichter: H. Albayrak! 
  
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten indet immer wie folgt um 19:00 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft: dienstags und donnerstags, 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft: montags, mittwochs & freitags. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 24.04.16, 13:00 Uhr: Türk. 
AV. Überlingen II – TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Sonntag, 24.04.16, 15:00 Uhr: B o d . 
Türkg. Markdorf – TuS Meersburg I 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 30.04.16, 14:00 Uhr: T u S 
Meersburg II – FC Beuren-Weildorf II 
Samstag, 30.04.16, 16:00 Uhr: T u S 
Meersburg I – FC Beuren-Weildorf 
  
Aktuelle Informationen und Trainingspläne 
inden Sie auch immer unter 
http://tus-meersburg.de/ 
  

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg in-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 
  
 

Jugendfußball 

Letzter Spieltag 
D Jugend Kleinfeld 
SG / Meersburg/Hagnau - 
SG Dettingen-Dingelsdorf 2 / 7:0 

D Jugend 
SG / Meersburg/Hagnau - 
FC Uhldingen 3:3 

B Junioren 
TuS Meersburg - SG Großschönach 8:0 
Tore für Meersburg 
1:0 / Paul Benedikt Grabelus / 2:0 / 3:0 / 
4:0 / 6:0 / 7:0 / Florian Böttcher / 5:0 / Ju-
lius Schwer 

Spiele am Wochenende 
D Junioren Kleinfeld 
Samstag, 23.04.16 / 10.00 Uhr 
FC Bodmann-Ludwigshafen 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 

D Jugend 
Samstag, 23.04.16 / 12.30 Uhr 
FC Kluftern - SG Meersburg/Hagnau 

C Jugend 
Spielfrei 

B Junioren 
Mittwoch, 20.04.16 / 18.30 Uhr 
TuS Meersburg - SG Kluftern 

 
 
 

Abteilung Leichtathlektik
Timo Laßmann belegt starken 6. Platz 
bei der EM 

(hrr)  Bei den Hallen-Europameisterschaften 
der Senioren in Ancona (Italien) gelang 
Timo Laßmann vom TuS Meersburg ein 
schöner Erfolg. Mit 13,39 Metern belegte er 
im Kugelstoßen der Klasse M 50 den sechs-
ten Platz. 
Einziger Schönheitsfehler: Seine Bestmarke 
verpasste er um einen winzigen Zentimeter. 
Mit dieser Leistung war Laßmann zweitbes-
ter Deutscher, Gold holte der Unterhachin-
ger Norbert Demmel (16,66m). 
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Es war ein spannender Wettkampf, vor allem schon deshalb, weil die 
Teilnehmer ständig neue Startzeiten bekamen oder aus Praktikabili-
täts- und Sicherheitsgründen das Kugelstoßen aus der großen Halle 
in eine Art „Bierzelt“ verlegt wurde. Dadurch sollte der Hallencharak-
ter gewährleisten werden. Allerdings hatte man „die Rechnung ohne 
die Athleten gemacht“, denn Kugelstoßen erfolgt in einem Bogen 
und so stießen die ersten Kugeln in die Deckenkonstruktion. Das 
Ergebnis: am Abend wurde die Velegung dieses Wettkampfes nach 
den anderen Wettkämpfen in die große Halle verlegt und endete 
schließlich um 23:00 Uhr. 
  

Timo	Laßmann	bei	seinem	13,39	m	-	Kugelstoß
 

Jahreshauptversammlung des  Meersburger 
Verschönerungsvereins 1872 e.V.   
Der alte ist auch der neue Vorstand. 
Alle drei Jahre stehen beim Verschönerungsverein Neuwahlen an. 
Der gesamte alte Vorstand trat zur Wiederwahl an und wurde ein-
stimmig wiedergewählt. 

Der Verschönerungsverein von 1872, der älteste Verein in Meers-
burg, hielt seine Jahresversammlung am 07.04.2016 im Klosterkeller 
ab. Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Neuwahlen des 
gesamten Vorstandes an. Nach der einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes, geleitet durch Bürgermeister Dr. Brütsch, stand der Wie-
derwahl nichts mehr im Wege. 

Den Rückblick auf das vergangene Jahr und die anstehenden Auf-
gaben (  Panorama-Tafeln erneuert, Klettergerüst gespendet, 
Rund-Bank auf dem Hirtle restauriert, Osterbrunnen gestaltet, 
Ferienspiele im Sommertal, u.s.w.  ), erläuterte der Vorsitzende Mi-
chael Schülke ausführlich, so dass anstehende Fragen, auch an Herrn 
Bürgermeister Dr. Brütsch, beantwortet werden konnten. Auch 
dankte der Vorsitzende allen aktiven Mitgliedern, stellvertretend: 
Frau Nüssle – Frau Muler – Herrn Schneider, für ihren Einsatz für 
den Verein und die Stadt Meersburg. 
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